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Teil 1: Einführung
● Deutschland als Migrationsgesellschaft?
● Was meinen wir mit politischer Bildung und Rassismuskritik?
● Zwischenfazit: Rassismuskritik als Voraussetzung für politische Bildung i.S. von GCE

Ablauf

Teil 2: kritische Reflexion

Teil 3: Praxisbezogene Überlegungen/ Umsetzung in Schule und Politischer Bildung
● Aber warum? 
● Welche Ansätze gibt es? 

Teil 4: Hinführung zum Thema anhand der Übung “Refugee Chair”
● Durchführung der Übung
● Abschließende Reflexion
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● Minimaldefinition: von Migration geprägte Gesellschaft (Panagiotidis 2019)

Deutschland als Migrationsgesellschaft?

Quelle: DESTATIS (2021)

- Personen mit sog. Migrationshintergrund in deutschen Haushalten: 22,3 Mio. = 27,3% der 
Gesamtbevölkerung (Stand: 12.04.2022)

- davon 9,6 Mio. Personen mit eigener Migrationserfahrung (DESTATIS 2022)

→ Deutschland=Migrationsland
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● Minimaldefinition: von Migration geprägte Gesellschaft
○ Deutschland=Migrationsland

Deutschland als Migrationsgesellschaft?

● Foroutan & İkİz-Akıncı (2016): “Es ist ein Unterschied, ob von einer quantitativen 
Zustandsbeschreibung oder einer migrationsbedingt veränderten gesellschaftlichen Realität 
gesprochen wird.” (S.140)

○ Bsp. Schule als Raum fehlender Anerkennung und Repräsentation von heterogenen 
migrationsgesellschaftlichen Verhältnissen 

● Deutschland=Migrationsgesellschaft?
○ Normativer Anspruch vs. empirischer Realität

→zentrale Frage: Wie kann (politische) Bildung dazu beitragen die empirische Tatsache und den 
normativen Anspruch (weiter) zusammen zu bringen?
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● Politische Bildung geprägt durch verschiedene Selbstverständnisse

Was meinen wir mit politischer Bildung und Rassismuskritik?

politische Bildung als 
Demokratiebildung

Oskar Negt (2016: 10): “Demokratie ist 
die einzige staatlich verfasste 
Gesellschaftsform, die gelernt werden 
muss - immer wieder, tagtäglich und bis 
ins hohe Alter hinein.” 

politische Bildung als Global 
Citizenship Education

Annette Scheunpflug (2022: 410): “Es 
geht um die Frage, wie Menschen 
erlernen können, sich als 
Weltbürgerinnen und Weltbürger 
wahrzunehmen und entsprechend lokal 
wie global [...] solidarisch zu agieren.”

politische Bildung im Sinne des 
Beutelsbacher Konsens

Michael May (2016: 236): “Die 

Unterrichtsplanung sollte den 

Lernenden Zugang zu politischen 

Positionen, Lösungsvorschlägen oder 

gar Lebensentwürfen ermöglichen, die 

in der Gesellschaft unterrepräsentiert 

und/oder in der Lerngruppe nicht 

vorhanden sind.”

○ für diesen Workshop relevant:
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● Politische Bildung geprägt durch verschiedene Selbstverständnisse
○ für diesen Workshop relevant

■ pB als Demokratiebildung
■ pB als Global Citizenship Education
■ pB im Sinne des Beutelsbacher Konsens

● Rassismuskritik
○ Rudolf Leiprecht et al. (2011: 9): “Rassismuskritik verstehen wir als  kunstvolle, kreative, 

notwendig reflexive, beständig zu entwickelnde und unabschließbare, gleichwohl 
entschiedene Praxis, die von der Überzeugung getragen wird, dass es sinnvoll ist, sich nicht 
‘dermaßen’ von rassistischen Handlungs-, Erfahrungs- und Denkformen regieren zu lassen.”

Was meinen wir mit politischer Bildung und Rassismuskritik?
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‘dermaßen’ von rassistischen Handlungs-, Erfahrungs- und Denkformen regieren zu 
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Was meinen wir mit politischer Bildung und Rassismuskritik?
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“Der Nationalstaat des alten Typus beruht auf territorialer und sozialer Grenzziehung
- also einer Art gesellschaftlicher Selbstisolation” (Mau 2007:11)

Rassismuskritik als Voraussetzung für politische Bildung in 
migrationsgesellschaftlichen Verhältnissen

Füllekruss und Mecheril (2021):
● migrationsgesellschaftliche Verhältnisse fordern nationalstaatliche Exklusivität

demokratischer Partizipation heraus
○ “nicht alle, die von der Gesetzgebung eines Staates betroffen sind und sich innerhalb 

dessen Grenzen aufhalten, sind formale Mitglieder und dürfen an den demokratischen 
Prozessen teilhaben.”

○ “Hinzu kommt, dass (demokratische) Entscheidungen auch Menschen außerhalb national-
territorialer Grenzen betreffen.”
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“Der Paß ist der edelste Teil von einem Menschen. Er kommt auch nicht auf so 

einfache Weise zustande wie ein Mensch. Ein Mensch kann überall zustande 

kommen, auf die leichtsinnigste Art und ohne gescheiten Grund, aber ein Paß 

niemals. Dafür wird er auch anerkannt, wenn er gut ist, während ein Mensch 

noch so gut sein kann und doch nicht anerkannt wird.” 

Bertold Brecht: Flüchtlingsgespräche.
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Kritische Reflexion

● Zitat verweist auf ein geschaffenes gesellschaftliches Konstrukt, mit dem soziale 
Ungleichheit gerechtfertigt wird

● Bisheriger Vortrag: Institutionelle Reproduktion 

➔ Vielfältige Gesellschaft: Worüber wir noch nicht geredet haben…
➔ Ein buntes Miteinander von Armut und Reichtum?

● Leistungsgerechtigkeit als Legitimationsgrundlage für soziale Ungleichheit, also für 
Armut und Reichtum? 
“Die gesellschaftliche Position ist das Ergebnis einer gerechten Konkurrenz um 
Bildung und Arbeitsplätze”?

● Rückführung der gesellschaftlich geschaffenen Verhältnisse auf die natürlichen 
Eigenschaften der Menschen: rassistisch

● Frage: Wie werden Leistungen in den Institutionen hergestellt  - was sind die 
Funktionen der Institutionen?

● Leistungsprinzip als Einbezug in die bestehende Konkurrenz um Lebensgrundlagen?
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Kritische Reflexion

● Konkurrenz ist ein strukturierendes Prinzip dieser Gesellschaft, mit dem die 
kapitalistische Produktionsweise durchgesetzt wird

● Hinterfragen: 
○ Was ist die Funktion von Ausgrenzung und Diskriminierung?
○ Was sind die Ursachen von Flucht?

● Globale Bildung:
○ Kapitalismuskritische Bildung
○ Wie ist die Gestaltung der Produktionsgrundlagen für die Versorgung der 

Menschen beschaffen?
○ Demokratie in der politischen Utopie: Wie wollen wir sie gestalten?

● Welche Ideen zu ihrer Gestaltung liegen in der Gesellschaft vor - wie können 
bestehende Ideen und ihre politischen Agenden besser verstanden werden? -
Bspw. Individuelle Freiheit als idealisiertes Konkurrenzprinzip vs. Soziale Gruppe 
und partizipative Demokratie als Voraussetzung für die Entfaltung des 
Individuums?
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Aber warum?  

● Chancenungleichheit: Die Verantwortung wird häufig in den Familien gesehen. 

Schule ist nicht alleine verantwortlich, jedoch muss sie in die Verantwortung 

gezogen werden. 

● Rassismus in einer Migrationsgesellschaft -> Zeigt Machtverhältnisse auf 

● Schule ist genauso von Rassismus betroffen wie andere Institutionen auch: Trägt sie vielleicht 

sogar dazu bei? 
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Welche Ansätze gibt es?  

Allgemein:  

● Nach Mecheril: Insistieren auf mehr Chancengleichheit, die Vermittlung von 

Wissen über Rassismus, eine Thematisierung von Zugehörigkeitserfahrung und 

Zuschreibungsmustern sowie eine Dekonstruktion binärer Schemata.  

● Nach Leiprecht: Sieht die Lehrenden in der Verantwortung sich selbst zu reflektieren, sich mit 

Ideologien auseinander zu setzen und auch die institutionellen Rahmenbedingungen zu 

hinterfragen.   

→ Rassismuskritische Bildung betrifft also alle Ebenen: 

● Makroebene: Gesellschaft (in der das bestehende Schulsystem verankert ist) 

● Mesoebene: Schule und das Schulsystem  

● Mikroebene: Individuen und der Unterricht 



Schule in migrationsgesellschaftlichen Verhältnissen: Perspektiven für Politische und 

Rassismuskritische Bildung

Welche Ansätze gibt es?  

● Verknüpfung der drei Ebenen durch regelmäßige Reflexion mit möglichst vielen 

Beteiligten.  

● Makroebene: Gesellschaftliche Diskurse erkennen und reflektieren, 

Ungerechtigkeiten / Rassismus erkennen und aufzeigen 

● Mesoebene: Curricula und Strukturen anschauen und diese auf Ungerechtigkeiten / 

Rassismus untersuchen und Konsequenzen ziehen. 

● Mikroebene: Selbstreflexion, Integration von rassismuskritischer Bildung in den 

Unterricht.  

● Geheimer Lehrplan: Bewusstmachung und als gutes Vorbild fungieren. Themen wie 

Machtstrukturen oder vorhandene Organisationsstrukturen reflektieren und ansprechen. 

Transparenz/Aufzeigen der Problemfelder.

→ Am einfachsten ist es für jeden von uns zunächst auf der Mikroebene anzusetzen (in der Hoffnung, 

dass es eine Rückkopplung auf die anderen Ebenen gibt). 
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Welche Ansätze gibt es?  

Dafür können Lehrkräfte (oder andere Akteure im System Schule) folgendes beherzigen:  

● Rassismuskritische Pädagogik von der Grundschule an in den Unterricht (und zwar 

möglichst in allen Fächern) integrieren. Dafür sollten Lehrpersonen diese Ansätze 

kennen und sich fortbilden.  

● Überforderung vermeiden indem man an bereits bekannte Lernformen anknüpft 

(bekannte Spiele, Methoden etc.)  

● Schüler*innen-Lehrer-beziehung als ein wichtiges Instrument begreifen: Es braucht eine 

Vertrauensbasis um untersuchend-reflektierendes Verhalten bei den Lernenden zu 

fördern.  

● Klassenzusammenhalt fördern und keine Reduktion auf Geschlecht, Herkunft; 

Hautfarbe oder Ähnliches zulassen.  

● Mitgestaltung von schulinternen Curricula und Schulprogrammen. 

● Regelmäßige (Selbst)Reflexion und Austausch mit möglichst allen Beteiligten.  
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Welche Ansätze gibt es?  

→ Ziel sollte sein, dass man den Lernenden die Möglichkeit gibt eigene Denkstrukturen 

und lebensweltliche Ansichten zu hinterfragen. Außerdem sollten sie lernen Rassismus 

auf allen Ebenen zu erkennen. Der Perspektivwechsel sollte verzogen werden können und bestehende 

Systeme kritisch aus mehreren Perspektiven betrachtet werden können.  

→ Wie eine rassismuskritische, pädagogische Methode aussehen kann, werden wir Euch/Ihnen im 

folgenden Teil präsentieren.  
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Teil 4: Hinführung zum Thema anhand der Übung “Refugee Chair”

Refugee Chair: Die Welt in Stühlen bzw. Das Weltspiel

1. Weltbevölkerung

2. Reichtum - Bruttonationaleinkommen (BNE)

3. Geflüchtete Menschen

4. CO2-Emission
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Teil 4: Übung “Refugee Chair”

1. Weltbevölkerung: Reflexion

• Was hat euch überrascht? Was fällt euch auf?

• Wo gibt es Unterschiede zwischen den geschätzten und tatsächlichen Zahlen?

• Was könnten Erklärungen hierfür sein? (Bsp.: Warum wird Afrika häufig als überbevölkert gesehen?)
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Teil 4: Übung “Refugee Chair”

2. Reichtum: Reflexion

• Was hat euch überrascht? Was fällt euch auf?

• Wo gibt es Unterschiede zwischen den geschätzten und tatsächlichen Zahlen?

• Was könnten Erklärungen hierfür sein?

• Was denkt ihr über diese Verteilung?

• Was sind die Gründe für die ungleiche Verteilung des Welteinkommens? (z. B. Wo sind viele Fabriken? Wo sind viele 
Firmensitze?)

• Wie kann Wohlstand gemessen werden? (mit dem BNE können nur unvollständige Aussagen getroffen
werden, beispielsweise wird illegalisierte Arbeit oder Subsistenzwirtschaft nicht berücksichtigt.)

• Welche Parameter wären wichtig, um den Lebensstandard eines Landes differenzierter zu messen? (z. B.
Gesundheit, Bildungsniveau, Umweltschutz)
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Teil 4: Übung “Refugee Chair”

3. Flucht: Reflexion

• Was hat euch überrascht? Was fällt euch auf?

• Wo gibt es Unterschiede zwischen den geschätzten und tatsächlichen Zahlen?

• Was könnten Erklärungen hierfür sein?

• Welche Zusammenhänge erkennt ihr zwischen Flucht, Bevölkerung und Reichtum?

• Welche Tendenzen lassen sich in Hinblick auf aktuelle Migrationsströme erkennen? Was
denkt ihr über die Politik zum Thema Flucht in Deutschland und Europa angesichts der
Zahlen über Verteilung von Reichtum weltweit?

• Warum wird in den Medien so wenig über Binnenmigration berichtet?
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Teil 4: Übung “Refugee Chair”

Links
- Übung: https://baustein.dgb-bwt.de/PDF/C8-RefugeeChair2019.pdf

- Das Weltspiel: https://www.das-weltspiel.com/kartenprojektionen/

- Worldmapgenerator: https://www.worldmapgenerator.com/de/

- Größenverhältnisse: https://www.thetruesize.com/

https://baustein.dgb-bwt.de/PDF/C8-RefugeeChair2019.pdf
https://baustein.dgb-bwt.de/PDF/C8-RefugeeChair2019.pdf
https://www.das-weltspiel.com/kartenprojektionen/
https://www.das-weltspiel.com/kartenprojektionen/
https://www.worldmapgenerator.com/de/
https://www.worldmapgenerator.com/de/
https://www.thetruesize.com/
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